
PITCH&PATCH Urhof 20 Grünbach 
Urhof20 - Zentrum für Performancekunst
2733 Grünbach am Schneeberg
Wr.Neustädterstraße 12
Samstag, 2.September 2017 um 19:00 Uhr 
Eintritt € 10,-
6991 2009917 / office@urhof20.at
www.urhof20.at

Die entstandenen werke sind oft breit gefächert 
und reichen von audio– visuellen
Performances hin zu interaktiven Installationen. 
Aber auch Videos, Soundcollagen

KONZERT 
WILLI RESETARITS & STUBNBLUES ALLSTARS
2770 Gutenstein/ Theaterzelt
Samstag, 2.September 2017 um 20:00 Uhr 
Eintritt € 28,-
02634/72700 und ticket@raimundspiele.at

Wenn der „Stubnblues“ Liedern die Ehre zukom-
men lässt, sie auf Österreichisch zu covern, dann 
müssen sie nichts Geringeres, als die schönsten 
Lieder der Welt sein. Mit Tonfolgen und Texten, 
die auch beim tausendsten Mal noch unter die 
Haut gehen. Ein Abend voll wärmender Harmoni-
en und Melodien, eindrücklicher Dichtkunst und 
abwechslungsreich schwingender Rhythmen. 
Getragen von einer vertrauten Stimme.

HISTORYE / Die Architekten Deininger in 
Gutenstein
2770 Gutenstein,
Samstag, 2.September 2017 um 14:00Uhr 
dauer ca 3Std.
Eintritt: pro Person € 25,- unter 25 Jahre € 15,-
www.architekturerbe.at
facebook@architekturerbe.at
Timo Riess 0664/ 850 46 25

Julius Deininger und sein Sohn Wunibald prägen 
mit ihren zwischen 1887 und1905
entworfene Bauwerken bis heute das Ortsbild 
von Gutenstein.

FESTMATINEE / Forum Bad Fischau-Brunn
2721 Bad Fsichau-Brunn/Wiener Neustädterstr. 3
Sonntag 3.September 2017 um 11:00 Uhr  
Entritt: Frei
0664 233 9110/art@schloss-fischau.at/www.
schloss-fischau

Festmatinee zur 20. Musikwerk-
statt im Schloss Fischau. Es musizieren die  
Dozenten und Teilnehmer der verschiedenen  
Musikwerkstätten mit Elfriede und  
Cordula Schröck. Einritt: Freie Spende

ACHTUNG KULTURBAUSTELLE! UBERG
BAHN

SEPTEMBER 2017



KONZERT/ Kurkonzert in Puchberg
2734 Puchberg, Kurpark 1
Sonntag, 3. / 10. September 2017 um 16:30 Uhr 
Eintritt: Frei
02636/2256, tourismusbuero@puchberg.at 
www.puchberg.at

3.9. Musikverein Breitenau
10.9. Trachtenkapelle Puchberg
Bei Schlechtwetter Konzertabsage möglich!

LESUNG / Literaturcafe im Restaurant Kohl-
hofmühl Pernitz
2763 Neusiedl Hauptstrasse 2 Kohlhofmühle
Donnerstag, 7. September um 18:30 Uhr  
Eintritt: Freie Spende
02632/73149

Lesung mit heimischen Literaten zum  
Thema Kindermund. Musik: Birgit Fleischmann

HISTORYE
Führung durch die Schneeberger Säge
2734 Puchberg, Muthenhofer Straße 2
Sonntag, 3. / 10. /17./24.September 2017 
um 10:30 Uhr Eintritt: € 4,-
0699/12616863, www.schneeberger-saege.at

Führungen durch die erstmals 1631 urkundlich 
erwähnte, renovierte,
denkmalgeschützte Brettersäge mit 
venezianischem Gatter und Schausägen.

BRAUCHTUM 
Almblasen / Almkirtag am Gelände Grünbach
9. September 2017 ALMBLASEN um 14:00 Uhr 
Ersatztermin 16. September 2017
10. September 2017 ALMKIRTAG um 11:00 Uhr 
Ersatztermin 17. September 2017
www.bergknappenkapelle.at

Mit der Bergknappenkapelle Grünbach
LESUNG
Lesen und Losen in der Gemeindebücherei
2732 Würflach, Willendorfer Str. 150
Freitag,15.September 2017 um 18:00 Uhr 
Eintritt: Frei

Die Lesereihe der Bücherei wird mit einer  
Lesung zum Thema Tiergeschichten fortgesetzt.

LESUNG
Lesen und Losen in der Gemeindebücherei
2732 Würflach, Willendorfer Str. 150
Dienstag,19.September 2017 um 10:00 Uhr 
Eintritt: Freie

Die Lesereihe der Bücherei wird mit einer Lesung 
zum Thema Tiergeschichten fortgesetzt.

SCHULTERBLICK
Alexander Kowatschitsch & „POLARLICHT“
2732 Würflach, Griesäckergasse 44
bis Sonntag 17. September
Besichtigungstermin nach Vereinbarung
0676/606 86 33, mail@kowatschitsch.com
www.kowatschitsch.com 
Besuch des Atelier und Besichtigung erster Prototypen 
der neuen, „magischen“ Technik „POLARLICHT“.  
Mit POLARLICHT wirst du beim Betrachten eines 
Bildes zum Entdecker. Siehst du ein bestimmtes Bild 
durch eine Spezialfolie, werden zunächst verborgene 
Botschaften und Elemente sichtbar!
Durch die Unterstützung des Künstlers bei der Wei-
terentwicklung von „POLARLICHT“ auf https://www.
startnext.com/polarlicht kannst du dir (bis 17. Sept.) 
eines der ersten „POLARLICHT-Kunstwerke“ sichern.

VERNISSAGE / vis-à-vis Kunst aus Gugging 
Forum Bad Fischau-Brunn
2721 Bad Fsichau-Brunn/Wiener Neustädterstr. 3
Freitag 15..September 2017 um 19:00 Uhr  
Entritt: Frei
0664 233 9110/art@schloss-fischau.at
www.schloss-fischau

Übermächtige Götterwesen, die umgeben von  
rätselhaften Schriften und Zeichen mehr als  
Fragen aufwerfen, bunt bemalte „Krickl“ und  
Revolver, ein Krokodil, eine ganze Reihe  
Äpfel und ein Raumschiff. Wie geht das alles  
zusammen? Wem oder was treten wir hier gegen-
über? Die Ausstellung lädt ein, das Schaffen der  
Künstlerinnen und Künstler aus Gugging im direkten  
Gegenüber und auf mehrfacher Ebene zu erfahren.
Begrüßung: Andrea Knobloch, Obfrau Forum BFB
Laudatio zur Eröffnung: Prof. Dr. Johann Feilacher



HISTORYE / Führung Burg & Kirche
2734 Puchberg, Burggasse 12
Mittwoch 20. September 2017 um 16:00 Uhr 
Eintritt: Freie Spende
02636/2256, tourismusbuero@puchberg.at, 
www.puchberg.at

Dr. Karl Rieder führt durch die Kirche und die 
Burg Puchberg. Treffpunkt ist bei der Kirche.

THEATER / „Chaos im Bestattungshaus“  
Theatergruppe Puchberg
2734 Puchberg, Schneebergstraße 199  
Gasthaus Zwinz
Donnerstag, 21. / Freitag, 22. September 2017 
um 19:30 Uhr Entritt: € 10,-

Sonntag, 24. September 2017 um 17:00 Uhr 
Entritt: € 10,-

Donnerstag, 28. / Freitag, 29. September 2017 
um 19:30 Uhr Entritt: € 10,-

Samstag, 30. September 2017 um 19:30 Uhr 
Entritt: € 10,-

02636/2112, gasthofzwinz@gmx.at
www.gasthofzwinz.at

Die Theatergruppe Puchberg führt das Stück 
„Chaos im Bestattungshaus“
im Gasthof Zwinz in Schneebergdörfl auf. Karten 
erhalten Sie im Cafe Orchidee.

LESUNG / Buchpräsentation Jaqueline Gillespie
2734 Puchberg, Bahnstraße 16 Alter Eiskeller
Freitag, 29.September 2017 um 19:00 Uhr 
Eitritt: Frei
02636/3242, martinhausmann.pws@gmail.com,

Buchpräsentation und Lesung aus dem neuen 
Werk von Jaqueline Gillespie im Alten Eiskeller.

AUSSTELLUNG/Führung durch die Ausstelluing  
vis-à-vis Kunst aus Gugging
2721 Bad Fsichau-Brunn/Wiener Neustädterstr. 3
Donnerstag 21.September 2017 um 10:00 Uhr  
Entritt: Frei
0664 233 9110 / art@schloss-fischau.at
www.schloss-fischau

Frau Mag. Maria Höger –Department für 
Ausstellungsmanagement Verein Freunde 
des Hauses der Künstler in Gugging 
-führt durch die Ausstellung.
Wir bitten um Voranmeldung: 
0664 233 9110, 0664 441 8770

WORKSHOP / Malwerkstatt Bad Fischau-Brunn
Malwerkstatt für Erwachsene;
2721 Bad Fischau-Brunn, Wiener Neustädterstr. 3
Montag 25. bis Mitwoch 27. September von 
9:00 Uhr - 21:00 Uhr
Kursbeitrag: € 40,-
0664 233 9110 / 0664/4418770 
art@schloss-fischau.at  / www.schloss-fischau.at
Kursleitung Günter Schifko

HISTORYE
Kulturspaziergang „Der Puchberger Friedhof“
2734 Puchberg, Friedhofsweg 1
Samstag, 30. September 2017 um 16:00 Uhr 
Eintritt Freie Spende
02636/2256, tourismusbuero@puchberg,at, 
www.puchberg.at

Dies ist der vierte und letzte Teil der Reihe  
„Kulturspaziergang“ mit Dr. Karl Rieder. Dieses 
mal geht es um den Puchberger Friedhof. 
Treffpunkt ist beim Friedhof.

THEATER / Frau Franzi spielt „König Lear“
2733 Grünbach, Kirchenplatz 1 Pfarrsaal  
Samstag, 30. September 2017 um 19:00 Uhr
VVK € 12,– AK € 14,–
Karten sind ab 1. September in den Pfarrämter 
und RAIBA Grünbach und Puchberg erhältlich  



AUSSTELLUNG / „Weit aus der Zeit“ Malerei 
Elisabeth Birngruber
2761 Miesenbach, Scheuchenstein 127
Dauer der Ausstellung 5.August bis 24..Sep-
tember 2017 Eintrtt: Frei
Öffnungszeiten: Samstag / Sonntag und Feiertag 
10:00 -17:00 Uhr
museum.gauermann@gmail.com 0676/5962148

Meine  bevorzugten Themen sind  Mensch  und  
Natur.  In meinen Ölbildern wird die  Einzigartig-
keit des Menschen eingebunden in  den Kreislauf 
der  Natur  zum  Ausdruck gebracht. Werden, 
Reifen  und  Sein  wird  im  Malprozess nachge-
spürt. Ich nehme die jeweilige  Person  in ihrer 
Geschichte  wahr.   Ein  Moment  wird   festge-
halten  und dabei weit aus der Zeit genommen. 
Elisabeth Birngruber

DAUERVERANSTALTUNGEN 
IM SCHNEEBERGLAND

SONDERAUSSTELLUNG / „Trachten und  
Souvenirpuppen– Botschafter ihrer Region“
Waldbauernmuseum Gutenstein
2770 Gutenstein, Markt 31
Telefon: 2634/7313 www.waldbauernmuseum.at

Die Waldbauern übernahmen eine Vielzahl von 
Arbeiten und sicherten so ihr Überleben. In 13 
Werkstätten wird ihr Handwerk sichtbar: vom 
Korbflechter über Holzknecht, Zimmerer, Kalk-
brenner, Köhler, Pecher, Wagner bis hin zum 
Fuhrwerker. Im angrenzenden Freilichtmuseum 
sehen Besucher ein originales Sägewerk aus 
Oberpiesting, in der Sommersaison ist sogar das 
Wasserrad in Betrieb. 2015 feierte das Waldbau-
ernmuseum Gutenstein sein 50-Jahr-Jubiläum.

SONDERAUSSTELLUNG / „Bild.Sammler.Lust“
aus Privatbesitz Friederich Gauermann
2761 Miesenbach, Scheuchenstein 127
Dauer der Ausstellung  
23. April 2017 bis April 2018
Öffnungszeiten: Samstag / Sonntag und  
Feiertag 10:00 -17:00 Uhr
museum.gauermann@gmail.com 0676/5962148

Die Ausstellung umfasst 35 Werke des Tier– und 
Landschaftsmalers
Friederich Gauermann, die aus Privatbesitz  
stammen, und fünf von ihnen wurden noch  
nie gezeigt. Die Bilder veranschaulichen  
eindrucksvolle Kampf und Weideszenen.



Foto: Ledersberger- Lehoczky    Bild von rechts nach links
Bgm.  Hubert Postiasi, Bgm. Christian Wagner,  der  Slowe-
nische Künstler  Jure Marakota, Bgm. Wolfgang Stückler, 
Sagenerzähler Rudolf Fleischmann, Nö Regional Christine 
Hofbauer, Dr. Franz Fiedler, Symposiumleiterin Ungarische/
Österreichische Künstlerin Elisabeth Ledersberger-Lehoczky, 
Ungarische Künstler Janos Kalmar, und Gabor Miklya,  
Österreichische Künstler Reinhard Sandhofer, Ungarische 
Bgm. Gabor Nemeth, Obmann der Gemeinsame – Region 
schneebergland  Bgm.  Josef Laferl, Vizebürgermeis-
ter  Bernhard Hauer,  Ungarische Bürgermeisterin a.D  von 
Döröske:  Mizda Erzsébet

KUNST & 
KULTURLEBEN

Internationales Bildhauersymposium 
im Schneebergland
„Sagenhaft & Spannungsreich“

Fünf Künstler aus Österreich, Ungarn und Slowe-
nien kamen zu einem internationalen Bildhau-
ersymposium zusammen. Auf dem Gelände des 
Dorfstadls wurde mit heimischen Holzstämmen 
öffentlich gearbeitet. Interessierte waren zu 
einem „Blick über die Schulter“ und zu manch 
künstlerischem Meinungsaustausch eingeladen.
Am Samstag wurde eine Abschlussfeier samt 
Präsentation der Skulpturen veranstaltet. Die 
Kunstwerke wurden nach Ende des Symposiums 
an die Gemeinde übergeben und werden zukünf-
tig an ausgesuchten Plätzen in der Gemeinde 
aufgestellt.

Elisabeth Ledersberger-Lehoczky

“Fensterturm“ von Gábor Miklya

Es ist die Fortsetzung einer Serie  von Arbeiten, 
die jeweils aus  einzelnen, quasi  realistischen, 
greifbaren Einzelelementen (hier sind es Fenster) 
in einer neuen Kombination   ein neues Ganzes 
mit  einem anderen, verwandeltem Sinn ergeben.



„Der Sagenwächter“ von Reinhard Sandhofer

Die angedeutete Figur besteht aus drei unter-
schiedlichen  Elementen: die Höhlungen stehen 
für die verlorenen Sagen, die Drehung für deren 
Neu (er)findung  und Wiederentdeckung, die 
Feuerzungen sind Symbol der Reinigung und 
Erneuerung.

„Tension“ von Elisabeth Ledersberger-Lehoczky

Das Leben spielt sich im Spannungsbogen 
zwischen den  Extremen  wie z.B. alt –jung, 
weich-hart, schwarz-weiß  etc. ab.  Die Skulptur 
baut sich aus  Spannung- Entspannung, 
offen-geschlossen,  Fläche-Linie,  und thema-
tisiert damit, dass erst durch Gegensätze eine 
Einheit entsteht.

„Die Säule“ von Jure Markota

Das zentrale Objekt, eine geflämmte Säule mit  
gleichmäßig an-und abschwellenden Formen, ist 
der eindeutige Hinweis auf die massive lokale 
Präsenz von zahlreichen Köhlern in der Region. 
Der weiße, streng geometrischer Rahmen ist der 
umfassende Verweis auf das Heute, gleicheicher-
maßen auch die Verbindung von neu und alt.

„Die Seele des Windes“ von János Kalmár

Die Kräfte der Natur leben metaphorisch auch in 
uns. Eine der Naturkräfte ist der  Wind, er ist die 
Kraft der Bewegung, der Veränderung und der 
Erinnerung. Er bewegt und verbiegt  die himmel-
wärts  wachsenden Bäume, ebenso  biegt und 
formt er  scheinbar diese Skulptur.
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